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2. Angaben zur Organisation
Unter dem folgenden Link finden Sie eine Auflistung aller gültigen Branchenschlüssel:   
 
Branchenschlüssel-(WZ-2008-Statistisches-Bundesamt)
 
Bitte wählen Sie aus dem Verzeichnis die für Ihr Unternehmen/ Organisation zutreffende Branchenbezeichnung aus und tragen diese ein.
Wird das Projekt von einem Eigenbetrieb durchgeführt?
(Der Eigenbetrieb ist eine besondere öffentlich-rechtliche Unternehmensform auf kommunaler Ebene.)
 
Hinweis: Der kommunale Eigenbetrieb, der das Projekt durchführt, darf nicht als antragstellende Organisation eingetragen werden, sondern die Kommune muss als antragstellende Organisation auftreten.
2.1 Angaben zum Eigenbetrieb
2.2 Kontakt im Eigenbetrieb
3. Angaben zum Projekt
3.1 Durchführungszeitraum
3.2 Durchführungsort
3.3 Kooperationen
Kooperationspartner
4. Angaben zur Finanzierung 
4.1 Ausgaben des Projektes
4.2 Finanzierung des Projektes
Kalenderjahr
Insgesamt
Bildungs- und Beratungspersonal
Bezüge für eigenes Personal
Honorarpersonalausgaben
ehrenamtliches Personal
Reisekosten
Ausgaben für Lehrgänge externer Einrichtungen
Summe
Sonstige Sachausgaben
Nicht abschreibungsfähige Verbrauchsgüter
Ausstattungsgegenstände - Miete und Leasing (nur projektbezogene Geräte)
Ausstattungsgegenstände - Abschreibungen nach dem Recht der einzelnen Mitgliedsstaaten
Werbung / Öffentlichkeitsarbeit
Miete für Gebäude etc.
Sonstige Sachausgaben
Summe
Summe der Ausgaben
Sollten in einer Gruppe keine Ausgaben geplant sein, tragen Sie bitte eine Null ein.
Sollten in einer Gruppe keine Ausgaben geplant sein, tragen Sie bitte eine Null ein.
Kalenderjahr
Insgesamt
Private Kofinanzierung
Eigenmittel
Leistungen Dritter
Sonstige private Mittel
Summe
Öffentliche Kofinanzierung
Bundesmittel
Landesmittel
Kommunale Mittel
Sonstige öffentliche Mittel
Summe
Beantragter Zuschuss
Summe der Einnahmen
 
Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung und zu Ihren Rechten finden Sie unter Datenschutz & Cookie-Richtlinie.
 
Bei Fragen wenden Sie sich an die NBank, Günther-Wagner-Allee 12 - 16, 30177 Hannover oder an unsere Datenschutzbeauftragte [datenschutz@nbank.de].
Mitteilung an die Finanzbehörden
Zur Erfüllung der NBank obliegenden steuerlichen Mitteilungspflichten erfolgt die Verarbeitung der personenbezogenen Daten nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe c, Absatz 2, Absatz 3 Buchstabe b DS-GVO in Verbindung mit §§ 5 Absatz 2, 6 Absatz 2 NBankG in Verbindung mit § 93 Abgabenordnung, §§ 2 und 4 Mitteilungsverordnung in der Fassung vom 01.01.2025 (MV), § 93a Abgabenordnung (AO).
Danach hat die NBank geleistete Zahlungen bzw. Verwaltungsakte und öffentlich-rechtliche Verträge den Finanzbehörden mit den entsprechenden Informationen aus § 93c Absatz 1 Nr. 2 AO (anordnende Stelle, Firma bzw. Namen, Anschrift, Steuernummer bzw. Steuer-ID, bei Privatpersonen Geburtsdatum) sowie aus § 8 Absatz 1 Satz 2 Nr. 1 bzw. 2 MV (Grund der Zahlung, Art des der Zahlung zugrundeliegenden Anspruchs, Höhe der Zahlung, Zeitraum oder Zeitpunkt, für den die Zahlung gewährt wird, Datum der Zahlung oder Zahlungsanordnung, Bankverbindung, Gegenstand und Umfang der gewährten Leistung) zu übermitteln. Liegt eine der Ausnahmen gemäß §§ 1, 2, 7 MV, §§ 93a, 93c AO vor, erfolgt keine Mitteilung an die Finanzbehörden.
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragestellungen, wenn es sich bei dem/der
Antragstellenden um eine BGB-Gesellschaft (GbR), eingetragene Genossenschaft (e.G.),
GmbH i.G., Partnerschaftsgesellschaft, eine Einzelperson oder ein Einzelunternehmen
handelt.
 
Handelt es sich bei der für die Antragstellende Organisation genannten Bankverbindung um ein Geschäfts- oder Privatkonto?
 
 
 
Bitte geben Sie die Art der Tätigkeit der Antragstellenden Organisation im Rahmen der hier beantragten Förderung an:
 
 
 
Die Ausführung der vorgenannten Tätigkeit erfolgt im:
 
 
 
Liegt ein aktueller Freistellungsbescheid zur Körperschaftssteuer vor?
 
 
 
Gültigkeit des Freistellungsbescheides für die Kalenderjahre
 
 
 
 
 
Bitte legen Sie eine Kopie des Freistellungsbescheides den Antragsunterlagen bei.
Belegaufbewahrung
In welcher Form werden die Projektbelege aufbewahrt?
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie das Formular „Erklärung zur elektronischen Belegarchivierung/Buchführungssystem“ bei der NBank einreichen müssen. Wir weisen darauf hin, dass ggf. ein Testat vom Steuerberater/-in; Wirtschaftsprüfer/in bzw. Rechnungsprüfungsamt erforderlich ist.
Vorzeitiger Maßnahmebeginn
Ich erkläre/Wir erklären, mit dem Projekt nicht vor Erteilung des Zuwendungsbescheides / Zuweisungsschreibens bzw. vor der schriftlichen Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn begonnen zu haben und beginnen zu werden. Als Beginn des Projekts wird grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages verstanden.
 
Mir/Uns ist bekannt, dass bei einem vorzeitigen Maßnahmebeginn eine Förderung des Projekts nicht erfolgen kann.
 
Mir/Uns ist bekannt, dass bei einem vorzeitigen Maßnahmebeginn eine Förderung der Maßnahme nicht erfolgen kann.
VollständigkeitIch bestätige/Wir bestätigen die Vollständigkeit und Richtigkeit der in diesem Antrag und in den eingereichten Unterlagen gemachten Angaben. 
  
Ich erkläre/Wir erklären, dass die Bedingungen der gültigen Richtlinie bekannt
sind und anerkannt werden.
Gesicherte Finanzierung
Ich erkläre/Wir erklären, dass die im Antrag angegebene Kofinanzierung gesichert ist.
5. Erklärungen
Rückforderung von bereits bewilligten Zuwendungen
Ich erkläre/Wir erklären, dass mir/uns bis heute bewilligte Zuwendungen, sei es von der NBank, einer anderen staatlichen Stelle oder der Europäischen Kommission
 
- bisher nicht wegen formeller und/oder materieller Rechtswidrigkeit (insbesondere wegen Unvereinbarkeit mit dem EU-Beihilfenrecht nach Art. 107, 108 Vertrag über die Arbeitsweise der EU) aufgehoben und zurückgefordert wurden oder
 
- im Falle einer diesbezüglichen Rückforderungsentscheidung vollständig zurückgezahlt wurden.
 
 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass eine Bewilligung solange unterbleibt, bis die erhaltene Zuwendung vollständig und nach Maßgabe des jeweiligen Rückforderungsbescheides zurückgezahlt wurde. 
Mir/Uns ist insoweit ebenfalls bekannt, dass ich/wir jede zukünftige Abweichung meiner/unserer vorstehenden Angaben unverzüglich der NBank mitteilen muss/müssen. Dazu gehören auch zukünftig ergehende Rückforderungsentscheidungen o. g. Stellen.
Subventionserhebliche Tatsachen
Mir/Uns ist bekannt, dass folgende in diesem Antrag (inklusive dieser Erklärungen) sowie in den Unterlagen, die diesem Antrag beigefügt sind, anzugebenden Tatsachen subventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuchs (StGB) sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist:
Antragstellende Organisation, Angaben zur Organisation, Angaben zum Projekt, Angaben zur Finanzierung
  
Mir ist/Uns sind weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes (SubvG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.
  
Mir / Uns sind auch die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, Inanspruch-nahme oder dem Belassen einer Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention oder des Subventionsvorteils erheblich sind.
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nachträgliche Änderungen zu Angaben, die in diesem Antrag als subventionserhebliche Tatsachen bezeichnet werden, ebenfalls subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 StGB sind.
VorsteuerabzugIch erkläre/Wir erklären, für dieses Projekt zum Vorsteuerabzug gem. § 15 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) 
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